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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG SW 1919/45 Hattenhof : DJK-SSV 1958 Großenlüder II 
Samstag, 22.10.2022, 18:45 Uhr

Kaupe und Augstein bleiben gegen die SG SW 1919/45 
Hattenhof ungeschlagen

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte DJK-SSV 1958
Großenlüder II das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 bei der SG SW 1919/45 Hattenhof am
Samstagabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Tim
Zinow im 6. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2
Ersatzspielern spielte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Meuer / Krönung überzeugten im Doppel gegen
Czynski / Jestädt, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bug / Amthor verpassten es im Anschluss hingegen
mit einem 1:3 gegen Schmack / Kaupe, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Unglücklich waren
Marx / Heil in der Begegnung gegen Augstein / Zinow, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach den ersten Partien standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Eher ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Björn Meuer gegen
Thorsten Czynski. Nicht einen Satzgewinn überließ Karlheinz Marx seinem Gegner Matthias
Schmack beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Frank Bug das Spiel gegen Jan Kaupe, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Ralf Amthor verlor seine Partie gegen Tilman Augstein unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bernhard
Krönung hatte seinen Gegner Tim Zinow beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Kaum
Chancen hatte indessen Mirko Heil beim 3:11, 8:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Jonathan
Jestädt. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der SG
SW 1919/45 Hattenhof und DJK-SSV 1958 Großenlüder II in die Box. Das Einzel zwischen Björn
Meuer und Matthias Schmack endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Karlheinz Marx gegen Thorsten
Czynski, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frank Bug eine
1:3-Niederlage gegen Tilman Augstein kassierte. Mittlerweile stand es damit 5:7. Einen weiteren
Punkt erhielt am Nachbartisch DJK-SSV 1958 Großenlüder II, da Jan Kaupe sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Bernhard Krönung gelang es anschließend Jonathan Jestädt zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem
Papier dann doch noch bestätigte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Mirko Heil bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tim Zinow.
Ein umkämpfter Teamerfolg für DJK-SSV 1958 Großenlüder II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG SW 1919/45 Hattenhof nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten
auf, während DJK-SSV 1958 Großenlüder II vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen die
TTG Margretenhaun-Künzell II ansteht, 10:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG SW
1919/45 Hattenhof bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.11.2022 gegen den TV 1909
Petersberg II.

 Statistik:
 SG SW 1919/45 Hattenhof

Doppel: Meuer / Krönung 1:0, Bug / Amthor 0:1, Marx / Heil 0:1 
Einzel: B. Meuer 2:0, K. Marx 1:1, F. Bug 0:2, R. Amthor 0:2, B. Krönung 2:0, M. Heil 0:2 

 DJK-SSV 1958 Großenlüder II
Doppel: Schmack / Kaupe 1:0, Czynski / Jestädt 0:1, Augstein / Zinow 1:0 
Einzel: M. Schmack 0:2, T. Czynski 1:1, T. Augstein 2:0, J. Kaupe 2:0, J. Jestädt 1:1, T. Zinow 1:1


